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des Taunusgebirges mit einem der schönsten Panorama Deutsch¬
lands (7 Stünden ) . .

w. Bad - Soden (auf der Eisenbahn CU Stunden ) .
x. Das Bad Cronthal CU Stunden von Soden ).

c ; - Die bei dem HoflithographenJacob Zingel  sein zu Wiesbaden in diese»,
Somnier erschienenen Steindrucke von Wiesbaden und tbeilwege , einer Um-
qebuna biethen ein nettes und liebes Andenken an das Gesehene und send
beim Verleger , wie auch in allen hiesigen Buchhandlungen zu einem billigen
Preis zu haben.

VII.

Abgang und Ankunft der Posten nebst Brief¬
portos.

1. Abgang.

A. (SU» agen:  a . Nach Limburg, Morgens 8 Uhr 15 Mi¬
nuten über Kirberg , Limburg (mit Anschluß an den Cobleuz-Gießener
Eilwagen ) (Diez, ) Hadamar , Rennerod , Herborn , Dillenburg , Mon¬
tabaur , Weilburg . Mit demselben Wagen hat man Reisegelegen¬
heit nach Siegen , Montags , Mittwochs und Freitags . Umburg
Nachmittags 3 Uhr , von Limburg weiter nach Wallmerod , Freilmgen,
Hachenburg , Marienberg , im Anschluß an die Franksurt -Evlner Di¬
ligence und an den Hadamarer Localwagen.

b. Nach Rüdesheim.  Morgens 7 Uhr 45 Minuten über
Biebrich , Eltville , Oestrich . Winkel , Geisenheim . Rüdesheim Abends
7 Uhr mit derselben Route und nach Caub und St . Goarshausen.

c. Jeder Bahnzug nach Mainz und Frankfurt  a/M . wird
zur Beförderung von Correspondenzen und Fahrpostsendungen benutzt.

6. Coblenz.  Morgens 10 Uhr über Schwalbach , (Schlan¬
genbad) , Nassau , Ems , Thal , Coblenz, Cöln , Deutz , Dicheldorf,
die ganze Rheinprovinz , ganz Belgien , Holland , England , über Ostende.

ö . Cariolpost.  Abgang Abends 11 Uhr nach Schwalbach,
Holzhausen , Singhofen , Nastätten , Nassau , Ems , Lahnsteiu , Thal,
Coblenz , Deutz, Cöln , Düsseldorf , Emrich , ganz Belgien , Holland
und England auf den, Wege über Ostende.
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Anmerkungen : 1. Zu jedem Fahrpoststück, was sich nicht
zur Versendung un Päckereibeutel eignet, muß ein Frachtbrief bei¬
gegeben sein und zwar wie folgt:

Hierbei ein Packet mit Adresse oder Zeichen.

Werth fl. kr.
Herrn N. N.

zu
,_ __ _ X.

2. Auch müssen denjenigen Packeten, welche nach Staaten
gehen, die nicht zum Zollverband gehören, zwei genaue Inhaltser¬
klärungen(Zolldeclarationen) beigegeben werden. Hierzu wird be¬
merkt, daß nach Belgien, Holland, Frankreich, die eine jener Er¬
klärungen in deutscher, die andere in französischer Sprache abqefaßt
sein muß. 0 ' p

p* Briefe mit Kassenanweisungen müssen mit Kreuzcouvert und
5 Siegeln versehen sein, nach Belgien, Holland und Frankreich
müssen dieselben in Wachstuch oder Leinwand gepackt sein.

2. Ankunft der Posten.
. & Limburger Wagens. Nachmittags1 Uhr 15  Minuten

und Abends9 Uhr 15  Minuten.
b) Des Rüdcsheimer Wagens, Morgens 10  Uhr 35 Minuten,Abends8 Uhr 3o Minuten.
c) Des Koblenzer Wagens, Nachmittags zwischen3—4 Uhr.

Brief -Taxe des Postamts Wiesbaden
nach und von den

Postorten der nichttaxischen Postvereinsbezirke, welche mit Wiesbaden
am meisten im Verkehr stehen.

kr.
Altenkirchen, Reg.-Bez. Koblenz 6
Andernacha. Rh. . . . 3
Arnsberg . . . . 6
Aschaffenburg. . . . 3
Bacharach . . . . 3
Baden . . . . . 6
Barmen . . . . ß
Bendorf . 3
Bergzabern . . . . 6

fr.
Berleburg . 6
Bessigheim . . . 6
Birkenfeld . . . . 6
Bischofsheima. d. Tauber ! 6
Bonn . ß
Boppard . . . . 3
Braunfels . . . . 3
Bruchsal . . . . 6
Bruckenau . . . . 6

5*
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Brühl .
Buchen .
Burbach.
Karlsruhe
Koblenz.
Kreuznach
Deidesheim .
Deutz .
Dierdorf.
Dürkheim
Durlach . .
Eberbach in Baden
Edenkoben
Ehrenbreitstein
Elberfeld
Ettlingen
Frankenthal .
Fürfeld .
Germersheim.
Gernsbach
Gladbach Reg.-Bez. Cöl
Godesberg . .
St . Goar
Grünstadt
Gummersbach
Hagen .teidelbergeilbronn
Hilchenbach . _ .tomburg in Baiernückeswagen.
Iserlohn
Kirchheimbolanden.
Kissingen
KönigSwinter
Laasphe
Ladenburg
Landau .
Lennep .
Linz in Preußen .
Ludwigsburg.
Mannheim
Meinerzhagen
Mosbach in Baden
Mühlheima. Rh. .

Mühlheima. d. Mosel .
Ncckargemünd
Neunkirchen, Reg.-Bez. Trier .
Neustadta. d. Hardt
Neuwied .
Oberwesel . . . .
Oehringen . . . .
Pforzheim . . . .
Philippsburg . . . .
Pirmasenz . . . .
Rastatt.
Remagen .
Remscheid . . . .
Rheinzabern .
Ronödorf . . . .
Saarbrück .
Saarburg . . . .
Saarlouiö .
Sayn .
Schweinfurt .
Schwelm .
Schwetzingen.
Siegburg . . . .
Siegen .
Simmern .
Sinsheim
Solingen
Speyer . . . .
Trier . . . .
Unter-Barmen
Vaihingen
Vallendar
Wagbäusel
Walldüren
Weinheim
Wertheim
Wendel(St .)
Wetzlar. . . .
WieSloch
Wildbad
Wildungen .
Wupperfeld .
Würzburg
Zweibrücken.

6
6
3
0
3
3
3
6
3
3
6
6
6
3
6
6
3
6
6
6
6
6
3
3
6
6
6
6
6
6
6
6
3
6
6
6
3
6
6
6
6
3
6
6
6
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Anmerkungen.
1) Nach und von den hierin nicht angeführten Vereinspostanstalten

kostet der einfache Brief im Frankofalle9 Kreuzer.
2) Die in dieser Taxe angegebenen Portosätze kommen für diejenigen

Briefe zur Anwendung, welche bei der Aufgabe frankirt werden.
Unfrankirt abgesandte Briefe unterliegen noch einem Zuschläge von
3 Kreuzern pro einfachen Brief.

3) Nach Maßgabe des Gewichts der Briefe steigt daS Porto.
4J Kreuzbandsendungen, wenn solche bei der Aufgabe frankirt werden,

und außer der Adresse, dem Datum und der Ramensunterschrift
nichts Geschriebenes enthalten, zahlen ohne Unterschied der Ent¬
fernung 1 Kreuzer für jedes Loch Zollgewichts.

5) Für Briefe mit Waarenproben oder Mustern, wenn diese letzteren
den Briefen auf eine haltbare Weise angcheftct und so verpackt
find, daß die Beschränkung des Inhalts auf diese Gegenstände
leicht übersehen werden kann, wird bis zum Gewichte von 2 Lolh
Zollgewicht, der einfache Briefportosatz und für je weitere2 Loth
Zollgewicht der Betrag des einfachen Briefportos mehr erhoben.
Diesen Sendungen darf, wenn die angegebene Ermäßigung Platz
greifen soll, nur ein einfacher Brief anhängend beigegeben werden,
welcher mit den Proben und Mustern zusammengewogen und
tarirt wird.

8) Rekommandirte Briefe find bei der Aufgabe zu frankiren. Für
dieselben wird außer dem tarifmäßigen Franko eine Rekommanda-
tjonsgebühr von 6 Kreuzern vom Absender erhoben. Verlangt
der Absender die Beibringung einer Empfangsbescheinigungvom
Adressaten, so kommt für letzter« bei der Aufgabe des Briefs eine
weitere Gebühr von 6 Kreuzern zur Erhebung.

Brief -Taxe des Postamts Wiesbaden
nach und von den

Postorten des Thurn- und Taxischen Postbezirks.

Alsfeld
Alzei .
Amöneburg
Arnstadt
Battenberg
Bensheim
Biebrich
Biedenkopf
Bingen
Blankenburg

kr.
4 Bockenheim
4 Braubach .

. . 4 Bückeburg.
7 Buttlar
4 Butzbach
4 Cambcrg .
1 Cantp
4 Caffül
4 Castelb. Mainz .
7 Caub . . . >

kr.
4
4

10
7
4
2
4
7
2
4
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M.

Coburg
Creuzburg
Cronberg
Darmstadt
Detmold
Dieburg
Diez .
Dillenburg
Eisenach
Eltville
Ems .
Eschwege
Flörsheim
Frankenberg
Frankfurt a
Freilingen
Friedberg
Fritzlar
Fulda
Geisenheim
Gelnhausen
Gera .
Gießen
Gotha
Greiz
Großgerau
Grünberg
Hachenburg
)adamar
)aiger
)anau
zeldburg
Heppenheim
>erborn
Uersfeld
)ildburghausen

Hochheim
Höchst
Hofgeismar

Wörter
JÜnfeld
Jungen
Zdstein

7
. . . .

Jesberg
. . . 2 Kirberg

4 Kirchhain.
. . . 7; Königstein .

. 4 Langen
4 Laubach
4 Lemgo
7 Sich .
2 Lichtenau .
4 Liebenstein .
7 Limburg
2 Lobenstein .
4 Lorch . .

. 4 Mainz
4 Marburg .
4 Marienberg

. . . 7 Meiningen .
4 Meisenheim
2 Melsungen .
4 Michelstadt . .

. 10 Montabaur
4 Nassau
7 Nastätten .

. . . 10 Nauheim .
2 Naumburg .
4 Neckarsteinach
4 Neuhof in Kurhessen .
4 Neuhof in Nassau
4 Neustadt a. d. H.
4 Nidda

. •. . 7 Niederingelheim .
. . . 4 Niederlahnstein .

4 Oestrich
7 Offenbach .
7 Ohrdruf
2 Oppenheim

. . 2 Osthofen
7 Pfungstadt .

. H. . . 4 Rauschenberg
Höhe . . 4 Reichelsheim i. Od. .

Reichelsheimi. d. W.! 7 Rennerod .
4 Rinteln

. . , 2 Rödelheim . .

10

i

10
4
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